
Ificiitsnnacie ln
<?» bellt

Rheumatismus»
Verwandte Leiden
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»«?.Nied erreisten,»^
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. ?H exensch »

Kopfschmerz,
ahnweh

Wundcn.
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Als ein

Hausmittel ist das S t. Jakob!
O e l von unübertroffenem Werthe, dc

es schnelle und sichere Hilse schafft
selbst veraltete Fälle, welche der «uns!
der Aerzte spotteten, muffen seiner Heil>
traft weichen. Mine, M aria Sa l>
votti, die italienische Primadonna
Stach Hill. Esq.. Präsident.
Mount Aubry Jnclmed N. R. in Cin>
einnati. O.; Pros. C. O. Dup le ss >S

Manager des Gymnasiams in Chicago.

Jlls.; Ja ck so n Sini t h. E sq..
Mitglied des Ztadlrathes m Cleveland
O. ' D. B. Cook e, E s q., Amern
can Expreß Co, Cbieugo, Jlls.; Pros
F. Holst, Chicago, Jlls.; Seino
Hock, Würden R. Siev. Ä >sch o

Gilmonr in Cleveland, O.; v!

S. Solomon, Er-Gov. Washiug
ton Ter., San Francisco, Cal.; Pros
Tice, der berühmte Meteorologist >r

St. Louis, Mo. i Hon. Thos. L
James, Postmeister. New ?)ork
W">. H Wareing. Esq., Assl
Gen. Supt. New Uork Pvst-Ossice, sinl
einige der vielen pioimnenten Personen
w»llbe eigener Ersahiung den

deutsche» H ilmittel das wärmste L°>
angedeihen laffen. Die Namen obige

Personen stehen als eine gewisse Aaran
tie sür oen Werth des Mxtcls und las
sen auch nicht den l»!.,>en Zweifel »

seine WlikungSirast aujloinmen.

St. Jaliolis Oc
heilt

-2?A ro st Iiru l n

St. Jakobs C)c>
heilt

Chilb a i n s.

St. Jakolis Vel
heilt

ra » dwundc n

St. Jakobs 0.l
heilt

u ctschu »g c n.^^

h;uechter
smden in tem St. Jakobs Oel

Tt. Jakobs heilt:

Be» Pferde«,

Fisteln.
Colie,

Bet Kit e»,

Be»

Bci Heb v tnrn,

Eine Flasche St. la^k obS O el
frei nach allen Theilen der Ver. Staaten
versandt. Man adressire:

A. Vogclcr Co..
Baltimore, Md.

ttnl?,7,l»? Hombm«» Emilie»
St llltllvLl. >.! u>

Zcranton Wochenblatt. !
lVoi.'/uiti'?«tt /«A t)o., ilttti'/tti,

Geschäft ist (Geschäft.

Wir geben in jedem Falle
vollen Werth.

s» lange Nleidrr ne-d nick» a»r,,>nn sind,

isr dl» ist. »der da«

Zpreckt bei uns vor.

j.). Nrcrmcr.
der populäre Älcidcniia»»,

Lalkawanua Avciink.

Vergebt nicht,
»aß man jederzeit die deslen Porlheile beim

Kaufe von Taschen-und Wandubren,

Areem an
erhallen kann. 6in großer und eleganter L er-
rath nr !oilte>te Uri

p r'o ä! e(5? W.
l9b Av. Valley Haus "loci.

?Wkite" ist König.
Scranton, Pa., L!>. April 1376.

Al"s Antwort aus Ihr- Anfrage be-
! tresss der ?White" Nähmaschine, wei-

he ich kürzlich von Ihnen lauste, muß
ich sagen, daß sie vollständige Zufrie-
denheit gibt. Ich habe alle Theile der-

selben vollständig untersucht und finde,
»ab sie einfach inihrer Herstellung unt

I starl und gut gebaut ist und ich glaube,
baß sie das ist, wosür Sie sie ausgeben
?Der König der Mh-Maschinen." De,
Zhrige. W.Miller.

Maschinistvon Akß Galland

I Stavl »mV Connty

Da» berühmte Newark Cham-
pagner-Lager-Bicr und Porter in Fla-
ichen ist nur zu haben bei dem allbe,
kannten Groeerie- und Liquor-Händle
Michael N! iller. Ecke Cedar un>
Hickory Straßen, zum selben Preise
wie das gewöhnliche Bier. l4>)

Händler M otschmap , welcher seil
Haupiquartier an der Ecke von Lacka
Wanna und Washington Avenues hat
rückt sür die Feiertage in's Feld mit ei

ner reichen Auswahl von Naucher-Uten
silien, als da sind: Meerschaum-, Holz
und andere Pfeifen, Eigarrenhalter
Etuis, Tabaksbeutel u. f. w. Vvrzüg

liche abgelagerte Cigarren, beste Rauch
labake, Schnupftabak und Alles, wa

in seine Branche einschlägt. (44)

vaj" Im Schuhstvre der Gebr. Fis>
an Eedarslr. findet man die besteWaar«

Tie Anziige dcrVint rlcittl

Z tern. Leset sie und sparet Geld. Fra

IIP" Schuhen.

Stadtrath.

Councils am Donnerstag Abend hatte
sich gerade els Mitglieder em gesunde,
weiche von Präsident Green zur Ord

Controller E. Kingsbury reichte sei
nen Bericht für die Mitdem 31. Dezein
ber Mdil) endende» eir

herabzusetzen, ging verloren, und di

schlußfassung.
w d' v

V M Nobinsoii... z>>
seiver Vesiltili>ier j,»i»
iS.W 7>'> i»

gewies n, die Zugänge zur Brülk ai

Acldbeutel.

Bürgschaft des in voriger Sitzunj
erwählten Schaviiieisters Nil

er
aß die Büigschafl werthlos sei, so

ange sie nicht vom Präsidentri-bter von

ietzlich« Wahl vorher stattgefunden und

saß die« di- Machinatio -n eines ~Rin- I
aes" seie», um Oxford dasürz» belob- l
»e». daß " a>S Vorsitzer eines Poll» I
sche» ConventS sungirlT>°tzde,

wählt und zwar durch die Stimmen vo
Brooks, Gillespie, Jones und Stewart,
wkhrend Pughe und Bowman sich des

Stimm-nS enthielten. Stewait fragte,

od Oaksord die Arbeit so dillig thue,
wie Richards, nämli-b für ? >OO. wo-

raus er z»r Antwort erhielt, das, Oat-
ford drei Prozent des von il>m verwal-
icten Geldes erhalte, was seine Vergü-

tung aus etwa k350 stellen wird. >
»250 mehr als Richard» verlangte.)

Brooks beantragte nun eine Wieder-

che D. P. zum Collekior der Ar-

mensteuer erwählt wurde. DaS gleiche

die' Stimme des Präsidenten gab den
AuSlchlag zu Gunsten der Wiedercrioä-

Rey?iolos für Collcllvr, mit einer Ver-
gütung von suns Prozent an allen Col-
lektionen; Pughe nominirte Roche.
Das Resultat der Abstimmung war:
sür Roche--Bowman, Pughe Stewart;

! welcher den Ruf gewebt, der b-st-
Iteucr-Collcitor zu sein, den Scranton
noch je halte, hinausgeworscn, und
Reynolds in s Amt gesetzt i (die 8«00,
welche letzterer mekr erhält, als Roche
forderte, sind als Belol?nung sür die

Dienste zu betrachten, die Reynolds dem

.Ring" bei der letzten republikanischen
Convention leistete; ohne Zweifel wer-

den die Steuerzahler freudig ihr Scherf-
lein dazu beitragen.)

Dann wurde aus Antrag von Gilles-
vie das Salair von Superintendent

Boies und seiner Frau um je ZIVO er-

höht ; die Abstimmung war die gleiche,
wie oben, vier gegen drei. Sie erhal-
ten jetzt resp. 8700 und 8300.

Der frühere Beschluß, die Versamm-
lungen abwechselnd hier und aus der

,iarin zu halte», wurde umgestoßen,

und die Sitzungen finde» somit in Zu-
kunlt hier statt.

Frau Kate Doung und ihr^Mann,
h°üs zugelassen ; der Mann ist KU lah-
re alt und unfähig, sich und seine Frau
zu ernähren.

Die Wittwe Budget Welch vo» der

6. Ward bat sür sich und ihre süns Kin-
der um Unterstützung; der Fall wurde

dem Direktor Brooks überlassen.
Judgc Lewis, der Sekretär, schien

der Ansicht, daß er dem ?Ringe" im

Wege f-i und reichte dab«r seine Resig-

naUon ein, die auf Antrag von Brook»
mit Dank für seine geleisteten Dienste

Eine Anweisung von Bl,kiKs,So zu
Gunsten von Gebr. Leonard wurde be-
willigtsür die Dampsröhrenl-itung «n

Pughe"beantragt-, daß Richards und
Roche eine genaue Abschrist der ihre
Ml.' betreffenden Verhandlungen der

Behörde erkalten; angenommen.
Herr Jakob Keiper erhielt 81.300.

und Herr Conrad Schröder 8>,500 als
Abschlagszahlungen sür Arbeit, welche
sie am neuen G.bäude aus der Farm

Hierauf erfolgte Vertagung bis zum
nächsten Samstage.

Schul-Bchörde.
Die obige Behörde hielt am Montag

Abend unter dem Vorsitz von Präsident
Auller eure regelmäßige Versammlung.

Der Sekretär verlangt- eine V-r-
-willigung sür ausgestellte Anweisungen,

sowie für solche, welche noch bis zum
Schluß deS Rechnungjahres ausgestellt
werten, und es wurden de,»gemäß vom
Duplikat vo» I»»0 810.000 sür Bau-

' zwecke und die Bilanz sür allgemein«
! Schulausgaben bewilligt. Der Betrag

der in diesem Schuljahre bereits gezo-
gene» Anweisungen ist 550.ZV7.47.

Der Schatzmeister belichtete, daß ei

am 31. Dez. >»«0 81.595 63 in der
Kasse hatte, daß dieselbe somit erschöpft
sei.

w d zur
Zahlung angewiesen und eine Anzahl

Lehrer versetzt.
Der Schulanwalt, Herr Fred. W.

Günster, wurde durch einen Beschluß
angewiescn, gegen Ex-Schatzmeister
Reese T. EvanS klagbar zu werden für
den Betrag, welchen derselbe den»

Ichuldistriki schulde.
Hieraus erhob sich eine Diskussion

darüber, auf welche Weife es möglich
sei, Geld zu bekomme», um die laufen-
de» Ausgaben sür dieses Tchuljahr zu
bezahle». Es ging daraus kernor, daß
inaii möglicherweise »och 85.000 au
de», Duplilat vo» l««0 tollcktirrn
lö»»te und daß die Staatsverwilligung

z».000 betrage, während die noch zu
d.ckenden Ausgabe» sich aus mindest-»«
840,000 belausen somit müssen
wenigstens BW.VOV aus irgend -ine
Weise aufgebracht oder die Schulen
wegen Mangel an Fonds geschlossen
werdcn. Di« Sache soll am nächsten
Mvntag Abend zur Sprach- kommen
und Beschlußfassung erfolgen.

Nach Erledigung einiger Routinege-

Vermisclite Lokal - Berichte.
Der Scranton Turnverein Hi-It

am Donnerstag Abend sein- jährliche
Beaintenwahl mit folgendem Resultate
ab:

1. Sprecher H. G. Diller.
2. ? Fritz Wagn-r.
Schriftwart I. T. Fahr-nholt.
Kaffenwart Fritz Henning.
I. Turnwart Arncld Huber.
z. ? Philip Wirth.
Zeugwart Chiislian Koch.

Vcrwallungsrath Phil. Schnell,

H-inrich Walter, 1., Peter W-inß.

I"Folg« des unerwartet zahl-
reiche» Verkaufs des TicketS sür das

zum Besten des Hrn. Jakob Jossy ver-
anstaltete Conzert, hat sich derselbe ge-

g-s-hen. «in- geräumiger- Hall-

Der republikanische Stadt-Con-
,ent trat am vorigen Mittwoch Rach-
nitNg inder Lieberkranz Halle zusam-
>en, um Candidate» für Schatzmeister
nd Controller aufzust llen. Cornelius

mich fungirte als Vorsitzer und Byron

gade, Thema« H. Dale und Thomas
6. Peters als Sekretäre H. M, Ed-
wards schien die Convention nach seinem
Gutdünken zu leiten u>.d war fast der
einzige Sprecher.

Als Candidaten für das Schatzmer«
steramt wurden D. M> Jones und
August Robinson die

Delegat Conrad Schröder die erst«

Stimme sür Robinson abgab. Da«
Resultat war, daß Jones 2» St. und

Robinson 21 St. erhielt und der Erster,
wurde als »ominirt erklärt. Für Con-
troller wurde E P. Kingsbury ohn,

Convention war eine der ruhig-
sten, die noch je abgebalten wurden,

denn trotzdem die Welschen aus der Zu»
sammensetzung der Delegation wußten
daß ihr Candida« inder Convention sie>

Gruseln z» befalle».

Solange die Deutschen a»f^»n
bilde» und man wird ihnen die Thür

That der Mohr die Schuldigkeit,
Kann der Mohr auch gehen,
Deutscher Mohr benutz' die Zeit
Eh's um Dich geschehen.

Am Donnerstag, den 20. Januar
wurde» in Petersburg Herr Jako
Görlitz mit Frl. Elanora Wenzel durc

IHerrn Psr. Wunderlich getraut. Erste
> rerist ein Sohn des Hrn. Philip Gör

litz und Letztere eine Tochter deS ?Dok
tor der Gesunden", Hrn. Heinric
Wenzel, beide von Petersburg. Abend
erschien der Singchor der Presbyt. Kir
chengemeinde von Petersburg und über
raschle die Gäste durch mehrere rech
bübsch vorgetragene Lieder. Unter Ge
sang und Tanz verslogen die Stunde
rasch, so daß es Morgens 3 Uhr war
ehe die letzten Gäste schieden. De
jungen Eheleuten wünschen wir ei
langes und glückliches Leben !

Die D. L. 6 W. Eisenbahn C-
will in Binghamton ei» Hotel bauen

welches Swv.voo kosten soll.
Der ?Republican" meint, Scran

ton habe so lange kein Feuer gehab!

daß die Feuerleutc in den Gelenke
steis würden. Man sollte den Teusi
nie an die Wand malen, Herr College.

Die Gemeindeglieder des Herr
Psarrer Ackermann in Archbald veran

stalteten am Dienstag eine sogenannt

?Donation Party" zum Benefiz ihre
Seelsorgers und sorgten dafür, daß ih
die Strenge des Winters nicht allzu em
psindlich drücke.

Der Werth des Schul - Eigen

lhums in Lackawanna County wir
nach dem Bericht des StaatS-Superin
tendenten auf 5451,!>84 geschätzt.

In Dickson City senkt die D. 5
W. Co. einen neuen Schacht und ei

richtet einen Brecher.
Die Anzeige der Pa

Wk habe

Her"ren Kollegen um denßetrag ihr«
Guthabens beschwindelt werde».

Wenn Einer über eine Zeitun
schimpst, so könnt ihr daraus Wetter

baß er dieselbe entweder gar nicht häl
oder sie nicht bezahlen will.

Herr Friedr, G. Dien, und Fr
Minnie Zeidler werden heut- in de

Iland der heiligen Ehe treten. Herj
liche Glückwünsche.

Warum wird das Gesetz nick
durchgeführt, welches die Reinhaltuii
der Seiteuwege von Schnee und Ei
regulin? Der Zustand derselben >

Manche Leute phrophezeien s-bo
eine große Überschwemmung im Früh
jähr.

Der Sturm am Freitag, welch«
Schnee und Regen in seinem Gesolq

hatte, war sehr unangenehm und hemmt
sast überall den Verkehr aus Eisend«!?
»en und an den Minen. Es ist nur z
verwundern, daß sich keine ernstliche!
Unfälle ereigneten.

Carbondale hat 2i Fuß Schnee.
Ein Knäblein im Alter von etw

zwei Monaten wurde am vorletzte!
Dienstag Adend aus der Treppe de

Weiseriheimath ausgesetzt und von de!

Matrone in Obhut genommen, bis siö
Jemand de« Kleinen erbarmt und ihi
adoptirt. Der Findling war hübsck
gekleidet, doch fehlte von der Muttei
jede Sput.

Patrick O'Byrne starb vorig!

Woche im Armenhaufe im Alter vor

9« Jahren.
Der 13jährige Henry Wood«

wurde am Montag an der Connell
Mine in Minooka von Kohlenkarrer
überfahren und so schwer verletzt, daß
er nach kurzer Zeit starb.

Während am Montag Nachmit-
tag die Arbeiter beschäftigt waren, ei-
nen schweren Cylinder in der Gießerei
der Dickson Werke emporzuziehen, riß
die Kette und Thomas Clark, der unter
deinselbein thätig war, wurde von dem
herabsaUenden schweren Gußstück ge-

troffen und sofort getödtet. Clark
wohnte an Franklin Straße, nahe der
Fabrik, und hinterläßt eine Fam.lie.

Mit allem Respekt vor unserer
Schulbehörde, die sonst ibre volle

hallen, denn mit leerer Kasse vor einem
Ausgabebudget für volle sechs Monate
zu stehen, kann weder den Schulrälhen

jeden Freund des Fortschritts ist die
elektrische Beleuchtung der Cliff Works,
welche AbendS von s?k5 ?k oder Morgens
von Uhr stattfindet. Das Licht

'-Lorsitzer, lohn J, Fahey.

Prot. Sekretäre, John I. O'Mallel

John I. O'Boylc, Geo.

!Enlschwssc.

Nuane von der Z Ward. Di» A!

klärt.

schkn Namen (Jakob jiuny, 11. Warl

hoffen, daß auch in Zukunft die gleii!

~S' Liesel" wurde am Mittwo
Abend in der Liederkranz Halle vor c

ken, und erst Morgens 4 Uhr trennt
sich die letzten Gäste.

Den und Freunden^

Jahrgang ?AU- und N

L. Beda Weber. Unter den Bewol
ner» des Libanon. Hausavothe
sur's Volk. 5. Die Klette. Mariei
svinmer. Fliegende Brathühner. -

Am Nlwntglctscher.

In Minooka ist das Wasser s

Verlause des Tages starb.

els jveiche. Herr Albert Lisko, Her-
rann, Jlls., schreibt: Das st. Jakobs
er unübertrefflich dasteht. Hunderte von
ieugiuffen könnte ich Ihnen schicken, es

küt 'l zeugt siir sich selbst.

tzten republikanischen Nomination sür
ichatzmeister unk Controller so schlecht!
eggekoinmen sind! Darüber habe ich I
ir die ganz« Zeit den Kopf zerbrochen. >
s mich Einer, der das

ntlichr 'liomin.ition nur der Form >ve-
n stattfand. u-berall, w» s sich nur

irgendwo thun lässt, werten die Deut-
schen über» Ohr gehauen und dies
kommt daher, weil sie zu uneinig unier

si» sind. Sowie die Deutschen in ge-
sellschaftlicher Beziehung einzeln- G>up-

pen bilden, sind sie auch in politischer
Hinsicht, und so lange dies der Kall ist,
werden sie auch nicht gefürchtet, mithin >
bekomme» die Deutschen auch keine em> j
träglichen Aemter. Geben wir die Per- >
Handlungen unseres Sladtralki« d>>rch, j

eigenen Landslcuten niedcrgcslimiiil,!
blos weil sie nicht zur Partei gehöre».

Ein anderer Grund, ivarum die Deut-

wohl es auch Ausiiakmen gi t; »"och
die ganze gross,. Masse huldigt dieser
Ansicht, ja, mancher wurde gern ein

<unv die es wissen, kalten schön das
Maul), da« dirs Alles, »nd noch mehr,
auf das ich später kommen werde, von

den politische» Drahtzieher» künstlich
eingefädelt wirt^viel«
ihr das, nian uns imnier gegen
einander aufgehetzt und uneinig gemacht
hat; durch welche Mittel, bleibt sich
gleich, wenn wir nur unseren Landsleu-

"'Deiusche! Wollen wir etwas er-
reichen, so müssen wir uns vereinigen
und das aus gute Grundsätze, denn wenn

wir uns vereinigt, werden wir unseren
Gegnern den nöthigen Respekt einslösie»
und zu Ansehen und Aemtern komme».
Nächstens mehr darüber.

Ich möchte Jedem raihe», die Arbeil
unseres Poor Boards etwas genauer zu
betrachten, ob Alles »och gut riecht
mir scheint, es ist nicht Alles sauber.

Dab friedliebende Sänger, n»t Lie-
derbuch und Stimmgabel bewaffnet,

auch Streiche, und zwar mit Piuge
vermischt, austheilen können, Haber
Mitglieder des Scranton Männcrchoi
letzten Samstag glänzend bewiesen
Die Sache war »einlich die: Emigl

Mitglieder des Männerchor gingen au

dem Nachhauseweg noch zu Hrn. Herb
! Gase schon zu stark in die Gedanken

schachtel gestiegen, und die wollte» im

oiis?» Herren Streit ansangen, was ih
nen aber schlecht bekam; ich bedaur

nur, daß sie nicht noch mehreren di
Köpfe gewaschen haben. Ungebildet!
Kerls trifft man überall, aber so w>

wir einige haben, mit diesen kann mar
sich nur mit Piügel unterhalte». S
war es auch letzten Sonntag bei Hrn
Zakob Schimpff der Fall; einige jung
Männer wollten sich mit Gewalt Zu.
tritt zum Conzcrt verschaffe», das be

Herr» Schimpff gegeben wurde, wurdei
aber gehörig durchgehauen; da« wa

recht so, denn Herr Schimpsf geht vo>
' dem Grundsatz aus:

Wo rohe Kräfte sinnlos walten.
Da kann sich kein Gebild gestalten.
Desgleichen war es auch aus de,

' Gaisenberge niit Einige», denen de

Fusel zu stark in de» Kopf gestiegen
" und die nicht eher ruhten, bis sie ihr

Schläge haltend So gehtS, wenn ma
' den Werth des Geldes nicht kenntlieg

da nicht auch etwas zum N-ichdeiUe»

von dieser Seite betrachtet? Ich denl
'' doch. Wie anders könnte es sein!
' Herr Peter Rauner verlor vorig

Woche sein einziges Kind an der Croup

" letzten Sonntag wurde dasselbe auf dei
deutschen Prot. ,>r>cohofc daher begra

Wunderlich hielt daselbst -in

Ebenso sta.b in der 19. Ward Her

sucht derselbe war mehrere lahl
krank, doch endlich erlöste ihn d.r To
von seinen Leiden. Er wurde letzte
Dienstag im kathol. Friedhofe in P<
tersburg begraben.

seiner^Asche
(Bo» -mim -nidercii Correspoudenirn.)

Bei der noch nicht lange zurück st tl
gefundenen Trauung eines jungen Paa
res prophezeiten etliche alte Weiber de
El,e kein Glück, indem die Frau di
Wassersucht kabe. Jetzt bat der Ston
bei den Eheleuten sei» Erscheinen ge
macht und die Krankheit der junge

Frau ist gehoben. Die Zeit der Wun
der ist noch nicht vorüber!

Sutterlüty's Tyroler Alpensänge
gaben am Sonntag Abend in Schimpff'

Halle eine Porstellung, welche gut be
sucht war und erregten die gediegene!
Porträge der Gesellschaft großen Bei

fall. Leider wurde die allgemein-Ge
müthlichkeit durch einige rohe Benge

gestört, was im Interesse des bislan
guten deutschen Namens nur bedauer

Der Gala-Abend der Neptun
Spritzen Company erregt unter den Be
wohnern unseres Stadtviertels selbst,
verständlich das höchste Interesse, de».

Jedermann will den Hungens bew»s^

Besuch seines Lokales überzeugen.

Salatgeld 'Schlitten gefahren sind,
glauben es Ware besser, wenn man das

steckt »nd läßt es verbrennen. Diesen,,
gen Frauen, gesagt habe», sie

sten WiNicr die erste Schlittenfahrt be-
kämen, diese haben keine Zeit zum

Salat^erk.ms^
in. j

Vermöge ihrer großen und giünd-

Picices ?Golden Medical Dis-

bein ist eine Telephon« - Verbindung

- Kein Mittel für Nieren Krank»

hallen werden mit Warner's Sase Nie-
! Ren und Leber Kur.?C. A. Harvey, D.
D., Wastnngton. D> C.

Nene Anzrigen.

S.ll,s!cr

Jahres-Vatt
N pk m Sriitztii v.

?to 2.
/ltilaA, W. L«a. 1881,

in

s ä^alle.

Eomplii« ntary Voncert
! sür

Herr» Jakob Zsffy,

'r! 23. JIN. !88!
'! in der Liedertranz Halle.

z <5 intritt, 2.» <5 ent.

! Grosser

Maske» - Bal>
des

' >Kcrattton Liederkran;

- Di)!tt!lls!ag !ö. Zcbr !38!
r in d.r Ludc Hätte.

d Eintrittspreis für Herren, Bl.vt
' Dainen-Tickets, 5» Cents.

Feinste Garderobe.
- Splendide Dekorationen,

Beste Tanzmusik,
Ma«kenscherzl

und Nuterhaltung in Hnlle und Fülle.

Es wird streuq darauf geseher
' dav die Gesellschaft keine geinischl

wird.
r

13. Jührliyer

Masken-Bali
Scrantin Turnvereins

MiinlG dr« 14. Fcbr. '8!

Zu der Liederkraoz Halle.

Herren - Tickets Hr.W,

Damen Tickets üv Cents

Da« Comite.

Tiino» Äckön'A

Hotel und Restauration,
Eonc^rtkalle.

Alle Musitlieddubcr sind böfiich» ein?e>i>de».

a» es wolle. Die letzte Abstimmung
and i Oliver Li», Grow 55, Wallace

McV>agh3, Hewit4. Di« Grow»

Bau Vcrein.

Arib Lang.

- Hä d!cr.

Acncr-Bersichcrunk.
Ätlna von Manfort ..§

l onton Assvrance
von .. M

Smith und Kuller,
El,as. N. Linith. C. 'V Hülle,

Friedrich Lehr,

Gr ab st l'inc»

Licvcrkranz Hl>»
Zu Bcrrcntcn.

Wechsel,
Pajme.
Feuer
-

VeleusveN-
well»»!'

«°n

E.ablirt
,«Z».

->lli

«--nue.

Seeau,°°.
.

?

n'

u'nV
«?rVersicherung

«°n

»".s'eru
M°«.u
und

W-a-en
gegen

!,.uer--M-f-dr
.«

»

5..,
.

«.

n

Kaufbrin-u.
Kauf-

und

all-?
i»

das

Zchmdereif.,»
-ini»wg-ntei
cA.schäfie
m

teu?>
und

eng>?ch.

Gebrüder Tutto's

Baz a a r
Lackawanna Ave., N

Herren- «K Knaben-

«»Züge

Hüte»

32t) Lackawanna Ave

T e V V k eh
BoM> Ärüsscl,

Tlipcstrie Brüssels
tkstra «uperfiur Z»ftrai»S.

Linolenm. Fcnster-
Rolleaux,

Oeltnch. Mats und
Rngs.

Matten. DrnMtts Zt.

Prtisc
und kein Feilschen.

Tlore schließt 7 Uhr Abends, Sam-
stag» 9 Uhr.

S. G. Km,
IVB La'awanna Avenue.

Slehere

Ftlltr-
B ersi eh er nn g

Di e

I'VIIK
Vclsichcn!!!»s - Geftllschafl

New Aork

Sechs Millionen Dvllars Baar.

R. W und Svhn,
«2Z Lacknwanna ?lven»e,

New Aork

' "," s, Ill'.MN»
Rerublic. -

.
-

Metropolitan, N. Z? 1 . - -.- l
Mutual Btncfit, V. v. ?ken.ark 33,^7!,31t'».ü3

Christian Ltvrr

M »be!h ndlcr,
lIS. <<edar Straße

Möbel M sh'zin
lichste?

ötichcnbtstattttngcn

Reisegel genkeit n.

Hamburg Imerik.
Packctsahrt Actien-Gesellschast.^

Hamburg»
Vwmouth, «hcrbourg. Ha»re und

Ncw-Bork.^^

o«i.i.i!»r. ' i «iri^xn.

Vereinigte Staaten Post

>»o- Ztew ukk na-«> Plynouth.

! Sajülc I, Z kW.

«o»

Banl.
S. Holl' i> st ' In, Z»2 >!a<l-»ann A».

»»W»
siicu^

XcVVVK!
Direkte deutsche Post Damps.

scdiff-Zsadrt

B)Vl "r! "" Hohenhausen,
«dein, «ronv°w ft WilhelmSa? >'

'

s >iina r «,

Die

Passafte-Preise»

°.." 'eb"rcVs"lm> »>«'«0,

vonßew »>or« Lo»

, .
.. i Oberer Salon >

l. la>u" j VUMj
Zivischeiik>cck
Retour-Billette,

mm ,u

<SVa». Meyen St To..
Pa,» Ro». «»» i>«el llt»

Arank St Flamant,


